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Die «Hängematte» - ein Erholungs- und
Therapiezentrum für Kinder

In die Hängematte kann

man sich vertrauensvoll

hinein legen. Dieser

Gedanke steht hinter einem

Projekt des Kinderspitex-

Vereins Ostschweiz für

kranke und behinderte

Kinder. Ein Projekt, das vor

allem auch den Eltern

ermöglicht, auszuspannen

und sich zu erholen.

Von Helen Jäger

Kinder. Die Kinder-Spitex
Ostschweiz hat dazu in Romanshorn
ein Haus gemietet, wo sie ihre

eigenen Kinderpflegefachleute
beschäftigt. Die «Hängematte» ist

für Notfälle ausgerüstet und arbeitet

mit der Kinderklinik des

Kantonsspitals Münsterlingen (TG)
zusammen. Wenn Kinder gut
aufgehoben sind, können sich
Angehörige in dieser Zeit erholen und
so neue Kräfte für die dauernde,
belastende Betreuung schöpfen.
Die «Hängematte» ist an Wochenenden

und über Feiertage geöffnet.

Ein Fernziel ist die
Dauerplatzierung für chronisch kranke
und schwer behinderte und Kinder.

Schwerkranke Kinder brauchen
ihre Mütter in ganz speziell
hohem Mass. Mütter fühlen sich
ihnen dementsprechend hoch
verpflichtet. Wie und wo schwerkranke

und behinderte Kinder
gepflegt werden, ist in jedem Fall
eine individuelle Entscheidung.
Sie beinhaltet die Pflegebedürftigkeit

des betreffenden Kindes, die
Eltern, die Geschwister. Dass Kinder

(wie übrigens auch Erwachsene)

sich zu Hause am wohlsten
fühlen, am besten gedeihen und

genesen, ist eine alte Weisheit. Sie

muss aber immer wieder gesagt
sein. Und es muss versucht werden,

sie praktisch umzusetzen.
Für jede Mutter ist es eine enorme
Belastung, wenn ihr Kind im Spital

ist - physisch und psychisch.
Wenn zu Hause noch Geschwister
sehnlich darauf warten, dass die
Mutter vom Spital zurückkommt,
ist die Zerrissenheit für sie
vollends da: Ich kann sein, wo ich will
- im Spital oder zu Hause - immer
vernachlässige ich mindestens
eines meiner Kinder.

Genau dieses Dilemma hat der
Schweizerische Kinderspitex-Ver-
ein Ostschweiz erkannt und trägt
dem Wunsch der Angehörigen
von schwerkranken und
behinderten Kindern Rechnung, nämlich

dem, das Kind so schnell wie
möglich vom Spital nach Hause

Wenn Kinder gut
aufgehoben sind, können sich

Angehörige in dieser Zeit
erholen und so neue

Kräfte für die belastende

Betreuung schöpfen.

zu holen. Darüber hinaus nutzt
die Kinder-Spitex das nicht zu
unterschätzende Know-how der
Mütter. Thomas Engeli,
Geschäftsführer der Sektion
Ostschweiz, schildert, wie diese
Institution mit dem Projekt «Hängematte»

noch einen Schritt weiter
geht. Wenn sich die Pflege zu
Hause gut eingespielt hat und die

Kinderpflegefachfrauen das

Vertrauen der Familie gewonnen
haben, ist der Zeitpunkt da, dass die
Familie und in erster Linie die
Mutter bereit ist, das zu pflegende
Kind einmal für kurze Zeit wegzugeben.

Hier setzt das Projekt
«Hängematte» an. In die Hängematte

kann man sich vertrauensvoll

hineinlegen. Kranke und
behinderte Kinder werden in eine
veritable Hängematte gelegt,
Eltern können sich zu Hause
symbolisch in eine Hängematte fallen
lassen, ihren eigenen Wünschen
nachgehen, für die gesunden Kinder

ganz da sein.

Die «Hängematte» ist ein
Erholungs- und Therapiezentrum für
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